
Leichter  Rückgang  der
Arbeitslosigkeit in Bergkamen
und im Kreis Unna
Im  Kreis  Unna  verringerte  sich  der  Bestand  an  gemeldeten
Arbeitslosen im Vergleich zum Vormonat um 48 auf 16.681. Im
Vergleich zu August 2024 stieg die Arbeitslosigkeit um 292
(+1,8 Prozent). Die Arbeitslosenquote verblieb bei 7,7 Prozent
und lag damit um 0,1 Punkte über dem Wert von August 2024.

„Im Verlauf des letzten Monats hat es einen leichten Abbau an
arbeitslosen  Menschen  im  Kreis  Unna  gegeben,  von  dem
insbesondere junge Menschen, Langzeitarbeitslose und Ausländer
profitieren konnten“, beschreibt Agenturchef Thomas Helm die
aktuelle  Entwicklung.  „Gleichzeitig  erkennen  wir  einen
Einbruch auf der Stellenseite, sowohl Zugang als auch Bestand
sind im August zurückgegangen und lassen darauf schließen,
dass  sich  der  Abbau  der  Arbeitslosigkeit  nicht  weiter
fortsetzt. Stattdessen gehen wir von weiteren Schwankungen und
einer abnehmenden Vorhersehbarkeit der Entwicklung aus, denn
die allgemein schwache wirtschaftliche Lage ist noch nicht
vorüber,  der  Arbeitsmarkt  befindet  sich  noch  nicht  im
Aufschwung.“

Wesentlich  vorhersehbarer  sei  die  Entwicklung  auf  dem
Ausbildungsmarkt: „Wir wissen schon jetzt, dass aufgrund der
Rückkehr zu G9 der Abiturjahrgang im nächsten Jahr fehlen wird
und  mit  ihm  hunderte  junger  Menschen,  die  sich  für  eine
Ausbildung interessieren. Umso wichtiger ist es, diese Lücke
schon jetzt mit den aktuellen Bewerberinnen und Bewerbern zu
füllen  und  auch  in  den  nächsten  Wochen  noch  so  viele
Ausbildungsverhältnisse  wie  möglich  zu  schließen.“

Entwicklung in den zehn Kommunen des Kreises
Sechs  der  zehn  Kommunen  des  Kreises  Unna  konnten  im
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vergangenen  Monat  Arbeitslosigkeit  abbauen.  Am  deutlichsten
fiel der Rückgang in Werne aus (-2,6 Prozent bzw. 24 auf 909).
Danach folgten Fröndenberg (-1,8 Prozent bzw. 11 auf 617),
Unna (-1,5 Prozent bzw. 33 auf 2.150), Lünen (-1,0 Prozent
bzw. 48 auf 4.833), Bergkamen (-0,6 Prozent bzw. 13 auf 754)
und Bönen (-0,3 Prozent bzw. zwei auf 754). In Selm stieg die
Arbeitslosigkeit an (+0,5 Prozent bzw. vier auf 860), ebenso
in Schwerte (+1,4 Prozent bzw. 25 auf 1.784), Holzwickede
(+2,0 Prozent bzw. 10 auf 516) und Kamen (+2,3 Prozent bzw. 44
auf 1.922).

Spielzeugbörse  „Kinderkram“
ist  am  Samstag  im  Martin-
Luther-Haus wieder geöffnet
Die  Spielzeugbörse  „Kinderkram“  der  ev.
Friedenskirchengemeinde ist auch am Samstag, 30. August, in
den hinteren Räumen des Martin-Luther-Hauses, Goekenheide 5,
in Weddinghofen, wieder von 10 bis 12 Uhr geöffnet.

„Kinderkram“ wird dieses Angebot genannt, weil hier Kinder und
Erwachsene aus momentan sozial schwachen Familien kostenfrei
nach Büchern und Geschenken kramen und stöbern dürfen.

Selbstverständlich kann in dieser Zeit auch neues oder sehr
gut  erhaltenes  Spielzeug  abgegeben  werden.  Hier  sind  die
Organisatoren dringend auf IHRE Spenden angewiesen. Bitten Sie
ihre  Kinder  doch  einmal,  die  Zimmer  oder  Dachböden  zu
durchforsten. Sicher gibt es dort einige nie gelesene Bücher
oder Spielzeuggeschenke, aus denen sie herausgewachsen sind.

Die Organisatoren freuen sich uns über jede Spende.
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Wanderausstellung
„Abgestempelt:  Das  Schicksal
der Menschen mit Behinderung
im Nationalsozialismus“

Die  Wanderausstellung  „Abgestempelt“  über  das  Schicksal
behinderter Kinder im Nationalsozialismus ist ab 31. August im
Bergkamener Stadtmuseum zu sehen.

Die Wanderausstellung des Kreises Unna „Abgestempelt – Das
Schicksal der Menschen mit Behinderung im Nationalsozialismus“
wird vom 31. August bis zum 05. Oktober 2025 im Stadtmuseum
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Bergkamen ausgestellt.

Das Stadtarchiv Bergkamen lädt alle interessierten Bürgerinnen
und  Bürger  herzlich  zu  einer  offenen  Führung  durch  die
Ausstellung „Abgestempelt“ ein! Die Führung markiert den Start
der Ausstellung und findet am Sonntag, den 31. August, um 13
Uhr im Wolfgang-Fräger-Raum im Stadtmuseum Bergkamen statt.

„Abgestempelt“  beschäftigt  sich  mit  den  hunderttausenden
Menschen, die während des Nationalsozialismus wegen geistiger
oder  körperlicher  Behinderungen  als  „unwertes  Leben“
abgestempelt  wurden.  Was  die  Nationalsozialisten  als
„Euthanasie“ auslegten, bedeutete für die Betroffenen in den
meisten Fällen das Todesurteil und war ein als Sterbehilfe
getarnter Massenmord.

Die Ausstellung besteht aus 15 Roll-Ups, die die Geschichte
der Krankenmorde im Nationalsozialismus aufarbeiten. Am Ende
der Ausstellung werden die Menschen aus Bergkamen vorgestellt,
die Opfer der sogenannten NS-Euthanasie geworden sind. Das
Schicksal  der  14-jährigen  Hilda  Malcherek  ist  als
exemplarischer  Fall  detailliert  ausgearbeitet.  An  ihr
Schicksal  erinnert  auch  ein  Gedenkstein  vor  dem  Haus
Stresemannstraße 2 in Bergkamen-Mitte, den der Aktionskünstler
Gunter Demnig am 25. Januar 2023 verlegt hatte. Sie litt unter
anderem an Epilepsie.  Sie wurde in der Kinderfachabteilung
der Heilanstalt Marsberg getötet. Demnig setzt an diesem Tag
zwei weitere Stolpersteine in Bergkamen für zwei Kinder vor
deren letzt bekannten Wohnadresse:

an der Schlägelstr. 36 in Rünthe für Christa Vertcheval, sechs
Monate  alt,  ermordet  in  der  Kinderfachabteilung  der
Heilanstalt  Aplerbeck

und an der Taubenstr.4 in Rünthe, für Willi Domick, zwölf
Jahre alt, ermordet in der Kinderfachabteilung der Heilanstalt
Marsberg. Mehr Infos über die in Bergkamen von Gunter Demnig
verlegten  Stolpersteine  gibt  es  hier:



https://www.stolpersteine-bergkamen.de/

Eine Gruppe aus Ehrenamtlichen, Vereinen, Mitarbeitenden aus
Archiven und Verwaltungen aus dem Kreis Unna hat es sich zur
Aufgabe gemacht, auf die Opfer im heutigen Kreisgebiet in Form
einer  Wanderausstellung  aufmerksam  zu  machen.  Diese
Ausstellung  wird  unterstützt  und  finanziert  durch  das
Kommunale  Integrationszentrum  des  Kreises  Unna.

Der  Eintritt  ist  frei.  Die  Ausstellung  ist  während  der
Öffnungszeiten des Museums von Mittwoch bis Sonntag, 10 – 17
Uhr, zu besichtigen.

IG  BCE  am  Büdchen  „Bella
Kiosk“ in Weddinghofen

Am Freitag, den 15.08.2025 folgten die Anwohner der Berliner-,

https://www.stolpersteine-bergkamen.de/
https://bergkamen-infoblog.de/ig-bce-am-buedchen-bella-kiosk-in-weddinghofen/
https://bergkamen-infoblog.de/ig-bce-am-buedchen-bella-kiosk-in-weddinghofen/
https://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2025/08/Bella-Kiosk2.jpg


Königsberger  und  Breslauerstraße  der  Einladung  der  IG  BCE
Ortsgruppe Weddinghofen um über ihre Probleme in der Siedlung
zu berichten. Neben Bürgermeister Bernd Schäfer ( SPD ) und
Ortsvorsteher Rüdiger Hoffmann, konnte Mario Unger auch seine
beiden Kontrahenten zur Bürgermeisterwahl, Thomas Heinzel (
CDU  )  und  Lucie  Kleinstäuber  (  Bündnis  90  /  Die  Grünen)
begrüßen. Claudia Schewior von Bergauf war ebenfalls zu Gast.

Kandidaten, die im September für den Stadtrat in Bergkamen
kandidieren,  wie  Julian  Deuse,  tdezy54Alexandra  Meinberg,
Brigitte Matiak,  Stephan Wehmeier und Harald Brückner standen
ebenfalls als Diskussionspartner zur Verfügung.

Viele Kinder tummelten sich um den Kiosk. Jens Schmülling
organsierte  daraufhin  schnell  Popcorn  und  Wassereis.  Bei
Bratwurst und kühlen Getränken entwickelte sich schnell ein
Smalltalk an den Tischen. Die Bundespolitik spielte dabei eine
durchaus  große  Rolle.  Natürlich  wurde  auch  über  die
Wohnsituation  in  der  Wohnsiedlung  gesprochen.

Einige Mütter merkten an, dass in einer solch großen Siedlung
kein  vernünftiger  Spielplatz  für  die  Kinder  vorhanden
ist. Jens Schmülling ( SPD ) nahm sich dieses Problems an und
wird eine Begehung mit den Müttern in der Siedlung vornehmen.

Illegal abgelagerter Müll bereitet den Anwohnern oft Probleme.
Dadurch werden oft Ratten angelockt.Die Politik wird in dieser
Hinsicht tätig werden.

Ältere  Bewohner  der  Siedlung  merkten  an,  dass  das
Gemeinschaftsgefühl in dieser Siedlung stark nachgelassen hat.
Früher habe man mehr aufeinander geachtet und sich geholfen,
was heute längst nicht mehr der Fall ist.

Eine gelungene Veranstaltung, wie der Vorsitzende der IG BCE
Ortsgruppe Weddinghofen Mario Unger befand.



Pflege-  und  Wohnberatung  in
Bergkamen:  Kostenfrei  und
neutral

Elke  Möller.  Foto:
Max  Rolke  /  Kreis
Unna

Mit  Eintritt  eines  Pflegefalles  stehen  Betroffene  und
Angehörige vor vielen Fragen. Hilfe gibt es vor Ort in den
Sprechstunden der Pflege- und Wohnberatung im Kreis Unna. In
Bergkamen  findet  die  nächste  Sprechstunde  der  Pflege-  und
Wohnberatung am Donnerstag, 21. August in der Zeit von 10 bis
12 Uhr statt.

Die Pflegeberaterin Elke Möller ist im Rathaus, Rathausplatz 1
auf der sechsten Etage in Raum 600 in Bergkamen zu erreichen
und bietet eine individuelle und kostenfreie Beratung an. Ein
Beratungstermin sollte vorher vereinbart werden.
In der Beratung geht es um alle Fragen rund um das Thema
Pflege, wie zum Beispiel zu den verschiedenen Leistungen der
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Pflegeversicherung  oder  der  Begutachtung  durch  den
Medizinischen Dienst. Ebenfalls informiert die Beraterin über
ortsnahe  Betreuungs-  und  Pflegeangebote  und  deren
Finanzierung.  Informationen  gibt  es  auch  zu
Entlastungsangeboten  für  pflegende  Angehörige.  Die  Beratung
ist kostenlos und unabhängig.

Terminvereinbarung
Um eine vorherige Terminvereinbarung unter Fon 08 00 27 20 02
00 (kostenfrei) wird gebeten. Wer den Termin nicht wahrnehmen
kann, erreicht die Pflege- und Wohnberatung im Kreis Unna im
Severinshaus, Nordenmauer 18 in Kamen, unter Fon 0 23 07 2 89
90 60 oder Fon 08 00 27 20 02 00 (kostenfrei).
Weitere  Informationen  gibt  es  im  Internet
unter  www.kreis-unna.de  (Suchbegriff  Pflege-  und
Wohnberatung).  PK  |

Neue  Online  Kurse  beim
Bildungswerk Multi Kulti
Ob Sprachkurs, Fachvortrag oder Bildungsurlaub: Einige Kurse
des Bildungswerks Multi Kulti können auch bequem von zuhause
aus besucht werden.

Den Anfang macht 1. September ein einwöchiges Kompaktseminar
zu  gewaltfreier  Kommunikation.  Das  Handlungskonzept  hilft
dabei,  eigene  Ziele  zu  erkennen  und  mittels
zwischenmenschlicher Kommunikation zu erreichen. Das Seminar
findet von Montag bis Freitag zwischen 8:30 Uhr und 13 Uhr
statt  und  ist  offiziell  als  Bildungsurlaub  anerkannt.  Ein
weiterer Bildungsurlaub mit Schwerpunkt auf
Mediation findet zwischen dem 27. und 31. Oktober statt.
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Am 4. September informiert die Wegweiser-Beratungsstelle des
Multikulturellen Forums zwischen 10 und 12:30 Uhr in einem
Online-Vortrag über verschiedene islamistische Gruppierungen
wie den „Grauen Wölfen“, die Furkan Gemeinschaft oder Millî
Görüş.  Hier  erfahren  Teilnehmende  aus  der  (Schul-)
Sozialarbeit,  Fachund  Lehrkräfte  sowie  weitere
Multiplikatoren, wie sie in ihrer Arbeit sicherer mit solchen
Themen umgehen können.

Auch  Türkisch  kann  über  das  Bildungswerk  Multi  Kulti  von
zuhause aus oder unterwegs erlernt werden: Der Online-Kurs
„Türkisch  für  Anfänger“  findet  ab  dem  8.  September  immer
montags zwischen 18:30 Uhr und 20 Uhr statt und endet am 8.
Dezember.

Einen Überblick über alle Kurse sowie weitere Informationen
zur  Anmeldung  sind  im  Internet  unter
www.multikulti-forum.de/kurse hinterlegt. Eine Anmeldung ist
online  oder  per  E-Mail  (anmeldung-bw@multikulti-forum.de)
möglich.

IG  BCE  OG  Weddinghofen  am
‘‘Büdchen“  an  der  Berliner
Straße
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Reinhard Schmidt ( stv. Vorsitzender IG BCE OG Weddinghofen ,
Qaid Haj Ali ( Besitzer und Betreiber des Kiosks) , Mario
Unger (Vorsitzender IG BCE OG Weddinghofen).

Am  Freitag,  den  15.08.2025  möchte  die  IG  BCE  Ortsgruppe
Weddinghofen die Stimmungslage zur Kommunalwahl in Bergkamen
einfangen.

In Gesprächen rund um den Bella Kiosk an der Berliner Str.1 in
Weddinghofen, möchte man in der Zeit von 17.00 – 20.00 Uhr mit
den Kunden des Kiosks und den Bürgerinnen und Bürgern ins
Gespräch kommen.

Hierbei möchte man erfahren, was die Anwohner bewegt, wo ihnen
der Schuh drückt und wie die politische Stimmung ist.

Vielleicht lässt sich in diesem Zusammenhang auch der ein oder
andere Politiker kurz am Kiosk sehen.

Bei Bratwurst und kühlen Getränken wird es sicherlich gute
Gespräche geben.
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Wieder einmal große Mengen an
Reifen  illegal  entsorgt,
diesmal  im  Lüttke  Holz  in
Weddinghofen

Zum wiederholten Male wurde wieder einmal eine große Menge an
Reifen in Kamen / Bergkamen entsorgt. Schauplatz war diesmal
ein Weg im Waldgebiet Lüttke Holz in Bergkamen-Weddinghofen.
Neu ist allerdings, dass diesmal die Kreispolizeibehörde Unna
Hinweise  auf  den  möglichen  Verursacher  erhalten  hat.  Eine
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Anzeige wurde gestellt, die Ermittlungen wurden aufgenommen.
Inwieweit  dem  möglichen  schuldigen  Verursacher  auch  die
bisherigen  Fälle  zur  Last  gelegt  werden  können  wird  sich
zeigen. Bürgermeister Bernd Schäfer: „Ich freue mich sehr über
die Zivilcourage des Zeugen dies zur Meldung zu bringen und
nicht einfach wegzugucken!“ Insgesamt vier Fälle von in der
Landschaft  „entsorgten“  Autoreifen  hatte  der
EntsorgungsBetriebBergkamen  (EBB)  in  den  letzten  eineinhalb
Jahren registrieren und beseitigen müssen, zudem waren noch
einige Fälle in der Nachbarstadt Kamen aufgetreten. EBB-Leiter
Stephan  Polplatz:  „Wir  hoffen,  dass  die  Polizei  einen
Ermittlungserfolg  erzielt  und  somit  diese  illegalen
Entsorgungen  ein  Ende  haben!“

Die  Straftaten  folgten  bisher  immer  einem  einheitlichen
Muster:  wie  bei  den  vorherigen  Vorfällen  in  Kamen  und
Bergkamen sind bei den Altreifen auch diesmal alle Felgen –
Metallschrott, für den man Geld bekommt – fein säuberlich
entfernt  worden.  „Das  spricht  dafür,  dass  hier  ein
Gewerbebetrieb am Werk war, der sich die Entsorgungskosten
sparen  wollte“,  war  sich  Polplatz  bereits  bei  einem  der
letzten Fälle sicher. Und genauso zeigt sich der bisherige
Ermittlungsstand.

„Die  große  Mehrheit  der  Bevölkerung,  die  ihren  Abfall
ordnungsgemäß entsorgt, zeigt mit ihrem Verhalten, dass es für
Abfallkriminalität keinerlei Entschuldigung gibt“, appelliert
Schäfer  daran,  die  guten  Angebote  des  Wertstoffhofs  und
anderer  Entsorgungseinrichtungen  zu  nutzen.  Illegale
Müllentsorgung ist nicht nur schädlich für die Umwelt, sondern
belastet auch die Gemeinschaft der Gebührenzahler.



Karten  sichern:  50  Jahre
Interkulturelle  Woche  –
Bergkamen  feiert  mit
Kabarettprogramm

Serhat Dogan. Foto: Britta Schüßling

Die  Interkulturelle  Woche  feiert  in  diesem  Jahr  ihr  50.
Jubiläum – unter dem Motto: „Dafür! Weil Zusammenhalt stark
macht  –  und  Vielfalt  besser  als  Einfalt  ist!“.  Dieses
Leitmotiv  lädt  dazu  ein,  Haltung  zu  zeigen,  Stellung  zu
beziehen und sich für eine bunte, vielfältige und solidarische
Gesellschaft stark zu machen.

Auch  in  Bergkamen  wird  das  Jubiläum  gefeiert  –  mit  zwei
besonderen  Veranstaltungen  des  städtischen
Integrationsmanagements,  die  nicht  nur  unterhalten,  sondern
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auch zum Nachdenken anregen.

Serhat  Dogan  eröffnet  die  Interkulturelle  Woche  am  22.
September.  Zum  Auftakt  bringt  der  Kabarettist  mit  seinem
Programm  „Lachkräfte  gesucht“  frischen  Wind  ins  Studio
Theater. Seine Botschaft: Humor als Brücke zwischen Kulturen.

„Ich bin davon überzeugt, dass Humor eine Brücke zwischen
verschiedenen Kulturen schlagen kann. Mein Ziel ist es, durch
meine Show nicht nur zum Lachen zu bringen, sondern auch dazu
beizutragen, dass wir uns als Gesellschaft näherkommen und
besser verstehen“, so Dogan.

Muhsin  Omurca  setzt  am  25.  September  den  humorvollen
Schlusspunkt.  Der  Kabarettist,  Künstler  und  Erfinder  des
Unworts  „Biodeutsch“,  präsentiert  seine  Show  „Der  Schein
türkt“.  Mit  Witz,  Tiefgang  und  viel  Charme  macht  er  auf
gesellschaftliche Vielfalt aufmerksam und lädt das Publikum
dazu ein, die eigene Perspektive zu hinterfragen – immer mit
einem Augenzwinkern.

Beide  Veranstaltungen  finden  im  Studio  Theater  Bergkamen
statt. Einlass ist jeweils ab 19:30 Uhr. Der Eintritt ist
frei, eine Vorbestellung der Karten ist jedoch erforderlich
und per E-Mail beim Integrationsmanagement der Stadt Bergkamen
unter integration@bergkamen.de möglich.

Zwei Abende – viel zu lachen, viel zu lernen, viel zu feiern.
Nicht verpassen!

Pflege-  und  Wohnberatung  in
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Bergkamen-Rünthe:  Kostenfrei
und neutral
Mit  Eintritt  eines  Pflegefalles  stehen  Betroffene  und
Angehörige vor vielen Fragen. Hilfe gibt es vor Ort in den
Sprechstunden der Pflege- und Wohnberatung im Kreis Unna. In
Bergkamen-Rünthe findet die nächste Sprechstunde der Pflege-
und Wohnberatung am Donnerstag, 14. August in der Zeit von 10
bis 12 Uhr statt.

Die Pflegeberaterin Elke Möller ist im Gemeindebüro an der
Christuskirche,  Rünther  Str.  42  in  Bergkamen-Rünthe  zu
erreichen  und  bietet  eine  individuelle  und  kostenfreie
Beratung  an.  Ein  Beratungstermin  sollte  vorher  vereinbart
werden.
In der Beratung geht es um alle Fragen rund um das Thema
Pflege, wie zum Beispiel zu den verschiedenen Leistungen der
Pflegeversicherung  oder  der  Begutachtung  durch  den
Medizinischen Dienst. Ebenfalls informiert die Beraterin über
ortsnahe  Betreuungs-  und  Pflegeangebote  und  deren
Finanzierung.  Informationen  gibt  es  auch  zu
Entlastungsangeboten  für  pflegende  Angehörige.  Die  Beratung
ist kostenlos und unabhängig.

Terminvereinbarung
Um eine vorherige Terminvereinbarung unter Fon 08 00 27 20 02
00 (kostenfrei) wird gebeten. Wer den Termin nicht wahrnehmen
kann, erreicht die Pflege- und Wohnberatung im Kreis Unna im
Severinshaus, Nordenmauer 18 in Kamen, unter Fon 0 23 07 2 89
90 60 oder Fon 08 00 27 20 02 00 (kostenfrei).
Weitere  Informationen  gibt  es  im  Internet
unter  www.kreis-unna.de  (Suchbegriff  Pflege-  und
Wohnberatung).  PK  |  PKU
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Nur Bergkamen konnte im Kreis
die Arbeitslosigkeit abbauen
Im  Kreis  Unna  erhöhte  sich  der  Bestand  an  gemeldeten
Arbeitslosen im Vergleich zum Vormonat um 374 auf 16.729. Im
Vergleich zu Juli 2024 stieg die Arbeitslosigkeit um 491 (+3,0
Prozent). Die Arbeitslosenquote erhöhte sich um 0,2 Punkte auf
7,7 Prozent und lag damit ebenfalls um 0,2 Punkte über dem
Wert von Juli 2024.

„Im  Vergleich  zu  Juni  hat  sich  die  Zahl  der  arbeitslosen
Menschen im Kreis Unna deutlich um über 370 erhöht, hierfür
sind  sowohl  konjunkturelle  als  auch  saisonale  Gründe
verantwortlich“,  beschreibt  Agenturchef  Thomas  Helm  die
aktuelle  Entwicklung.  Während  es  in  jedem  Jahr  in  den
Sommermonaten einen Anstieg an Arbeitslosen gäbe, kämen in
diesem  Jahr  schwache  Wirtschaftsleistung,  unsichere
Perspektiven und gestiegene Energiekosten hinzu: „Wir gehen
daher davon aus, dass dieser Anstieg ein Anzeichen für eine
sich eintrübende Entwicklung ist, die uns über die nächsten
Monate begleiten wird.“

Der Arbeitsmarktexperte rät zu vorausschauendem Handeln: „Wer
befürchtet,  sein  Arbeitsplatz  ist  perspektivisch  bedroht,
sollte keinesfalls bis zum Tag der Kündigung warten, um sich
neu zu orientieren. Aus einer laufenden Beschäftigung heraus
finden sich neue Stellen bedeutend leichter, auch mit Hilfe
der Arbeitsagentur“. Und Helm wird noch einmal deutlicher:
„Wer sich schon früher auf Stellensuche begibt, profitiert von
weniger Mitbewerbern, mehr Zeit für die eigene Entscheidung
und einer besseren Verhandlungsposition.“

Entwicklung in den zehn Kommunen des Kreises
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Bergkamen konnte im vergangenen Monat als einzige Kommune des
Kreises Unna die Arbeitslosigkeit abbauen (-0,3 Prozent bzw.
acht  auf  2.349).  In  den  übrigen  neun  Kommunen  stieg  sie
hingegen an. Davon am geringsten in Selm (+0,6 Prozent bzw.
fünf auf 856), gefolgt von Bönen (+0,8 Prozent bzw. sechs auf
756), Lünen (+1,7 Prozent bzw. 81 auf 4.881), Kamen (+1,8
Prozent bzw. 34 auf 1.878), Holzwickede (+3,7 Prozent bzw. 18
auf 506), Unna (+3,7 Prozent bzw. 78 auf 2.183), Schwerte
(+4,8 Prozent bzw. 80 auf 1.759), Werne (+5,1 Prozent bzw. 45
auf 933) und Fröndenberg (+5,9 Prozent bzw. 35 auf 628).


